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Die Geschichte von Familie Mühlbauer und dem damit 
unmittelbar verbundenen Holzhandel geht zurück 
auf das Jahr 1903, als der Großvater des heutigen 
Eigentümers Franz Mühlbauer I den Betrieb in Wien 

Ottakring gründete. Seit 1978 lenkt Franz Mühlbauer III die 
Geschicke des Familienbetriebes und baut den ehemals klei-
nen Holzhandel massiv aus. Heute beschäftigt die Mühlbauer 
Holz GmbH 40 Mitarbeiter und beliefert ihre Kunden in Wien, 
Niederösterreich und dem Burgenland zum überwiegenden 
Teil mit eigenen Lkw, sowie österreichweit und die angrenzen-
den Länder mit Transportunternehmen und Speditionen, vom 
großzügigen Standort in der Franz Lehngasse in Himberg aus.

Große Auswahl
Mühlbauer Holz verfügt heute über eines der größten Holz-
lager Österreichs. Mehr als 80 verschiedene Holzarten ste-
hen kurzfristig bereit. „Zwei Schwergewichte prägen unsere 
Tätigkeit. Gemäß unseres Firmenslogans „Alle Hölzer dieser 
Welt“ importieren wir Edel- bzw. Wertholz. Unser zweiter 
Schwerpunkt liegt bei konstruktiven Produkten für den Holz-
bau. Darüber hinaus trocknen und veredeln wir unsere Hölzer 
in eigenen Trocknungs- und Hobelwerken“, fasst Ing. Franz 
Mühlbauer das Kerngeschäft kurz zusammen. Rund 100.000 
m³ Holz werden bei Mühlbauer jährlich umgeschlagen.

eigener Fuhrpark
Seit 1957 gehört zum Service auch die Zustellung per Lkw. 
Jetzt hat Mühlbauer zwei neue Dreiachser mit HMF-Ladekra-
nen in den kompakten Firmenfuhrpark aufgenommen. Gleich 
eine Doppelpremiere feiern dabei ein HMF 2120-K3 und ein 
2120-K4 Ladekran. „Ausschlaggebend dafür, die HMF-Krane 

bei der Neuanschaffung mit einzubeziehen, war die Empfeh-
lung von Herbert Prammer, ein Freund und als Geschäftsfüh-
rer der Nemetz Entsorgung und Transport AG quasi Nachbar. 
Er hat erst kürzlich bei Dunst Hydraulik & Ladetechnik gekauft 
und war vom Service und der kompetenten Beratung durch 
Dunst Vertriebler Karl Hochmair begeistert“, erklärt Mühlbau-
er seine Beweggründe.

Live Demonstration
Aber nicht nur die perfekte Beratung durch Karl Hochmair 
sondern auch die Krane selbst konnten überzeugen: „Für 
mich war die Live-Präsentation des HMF-Kranes der entschei-
dende Moment. Der Kran war lediglich auf Fahrzeugbreite 
abgestützt und es konnten trotzdem alle Arbeiten problem-
los durchgeführt werden. Dank des Standsicherheitssystems 
EVS auch mit der gewissen Extraportion Sicherheit“, erinnert 
sich Mühlbauer an seine ersten Eindrücke der HMF-Krane. 
Karl Hochmair, Vertriebsleitung Wien, NÖ und Bgld., Dunst 
Hydraulik & Ladetechnik, hat die Vorführung bei Mühlbau-
er Holz ebenfalls in bester Erinnerung: „Für Dunst sind diese 
Vorführungen der HMF-Ladekrane direkt am Firmengelände 
unserer Kunden sehr wichtig. Nur so können wir zeigen wie sie 
sich beim tatsächlichen Einsatz des jeweiligen Unternehmens 
präsentieren.“ Entscheidender Faktor bei der Kaufentschei-
dung waren auch die Fahrer. „Wir hatten damals sechs unserer 
Lkw-Fahrer mit dabei, die ja in Zukunft mit den Geräten arbei-
ten sollen. Sie waren sich nach der Vorführung sicher, dass die 
HMF-Krane das Produkt für die Zukunft sind. Die Leistungsfä-
higkeit vor allem bei Hubleistung und Arbeitsgeschwindigkeit 
hat uns kollektiv überzeugt“, untermauert Mühlbauer seine 
Entscheidung für die Neuzugänge.

Mühlbauer steht seit drei Generationen für Holz. Dafür, dass auch die vierte Generation hoch hinaus 
kommt, sorgen jetzt zwei neue Lkw mit HMF-Ladekranen.

Im Doppelpack

v.l. Ing. Franz Mühlbauer, Eigentümer und Geschäftsführer Mühlbauer Holz, Karl Hochmair, Vertriebsleitung Wien, NÖ und Bgld., Dunst Hydraulik & Ladetechnik, 
und Thomas Haider, Geschäftsführer Mühlbauer Holz, bei der Übergabe der zwei neuen HMF-Krane.


